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6 Legislatur Periode 1 Seſſion
48 Sitzung vom 13 Febr

Tiſche des Bundesraths v Boetticher v Burchard
de v Wedell Piesdorf eröffnet die Sitzung um
r 20 MinZu Haus tritt in die Tagesordnung ein und wählt mit Accla

mation den Abg Dr Meyer Jena zum Schriſtführer
Es folgt die erſte Berathung des vom Abg Lenzmann ein

gebrachten Entwurfs betr die Entſchädigung für ver
urtheilte und im Wiederaufnahmeverfahren frei

ſprochene Perſonenb Lenzmann Die uns vorliegende Materie hat bereits
ulturwelt beſchäftigt Jnmehrfach den Reichstag ja die ganze

aſt allen Staaten ſind in dieſer Frage bereits erfreuliche Entt gefaßt worden Deutſchland aber vor lauter
theoretiſchen Erwägungen faſt erſtickend ſteht noch immer vor
einer ungelöſten Frage wozu freilich auch die negirende Haltung
des Reichskanzlers und des preußiſchen Juſtizminiſters viel bei
trägt Moraliſch kann doch wirklich gar kein Zweifel daran be
ſtehen daß der Staat deſſen unvollkommene Rechtspflege die Ver
urtheilung Unſchuldiger herbeiführt auch zur Entſchädigung ver
pflichtet iſt Der Einwurf daß wenn meinem Antrage Folge
gegeben wird der Richter weniger Verhaftungen veranlaſſen wird
hat ſeine zwei Seiten Jch würde es gar nicht beklagen wenn
man in den Verhaftungen etwas vorſichtiger als bisher ſein
wird andererſeits aber iſt doch nicht anzunehmen daß der Richter
aus fiskaliſchen Rückſichten eine nothwendige Verhaftung unter
laſſen wird Die Regierung hat früher gegen meinen Antrag ein
geworfen daß ſehr leicht dieſe Einrichtung die mein Antrag
wünſcht mißbraucht werden könnte und ferner daß dann ſehr oft
quch Leute die nicht unſchuldig ſind ſondern nur nicht über
wieſen werden können dann Entſchädigung erhalten müſſen
Jch freue mich daß keine finanziellen Bedenken geltend
gemacht worden ſind Aber auch dieſe beiden Einwürfe ſind
doch keineswegs ſtichhaltig ebenſo wenig trifft es zu wenn der
Staatsſekretär des Reichsjuſtizamtes in voriger Seſſion behauptet
hat ein dringliches Intereſſe für meinen Antrag liege nicht vor
da die Zahl der Verurtheilungen Unſchuldiger nur gering ſei
Aus der in voriger Seſſion in der Kommiſſionsberathung
gegebenen Statiſtik hat ſich ergeben daß innerhalb zweier Jahre
nicht weniger als 258 Verurtheilungen ſtattgefunden haben die
ſpäter als unberechtigt erkannt worden ſind Jn dieſen Fällen
wird die ſpätere t a oft eingetreten ſein wenn
z B beim erſten Verfahren der Angeklagte nicht erſchienen war

Was nun meinen Antrag anbetrifft ſo wünſche ich nichts
ſehnlicher als daß er genau geprüft und dann en noch
in dieſer Seſſion erledigt werde Es iſt zum dritten Male daß
ich dieſen Antrag einbringe Alles inzwiſchen erhaltene Material
habe ich eingehend geprüſt und meinen Antrag danach modifizirt
Was ich Jhnen jetzt als meinen Antrag vorlege iſt nichts an
deres als die Beſchlüſſe der Kommiſſion der vorigen Seſſion
Mein Antrag will jetzt nicht mehr die un unſchuldig
Verhafteter ſondern nur die dung unſchuldig Verur
theilter Auch die Verhaftung Unſchuldiger kann den Betreffen
den Nachtheil und Schaden bringen aber doch nicht in dem
Maße wie die Verurtheilung Der Entſchädigung unſchuldig
Verurtheilter ſtellt ſich wie es in der Kommiſſion in voriger
Seliſion hieß auch die Regierung ſympathiſch gegenüber
Aber einen Unterſchied machen zwiſchen vollſtändiger und
unvollſtändiger S re eng wie die Herren von Schwarze
und Hartmann verlangt haben das geht doch nicht an
Wer ehe den iſt gilt als unſchuldig Ebenſo muß
eine Entſchädigung eintreten wenn die Wiederaufnahme des Ver
fahrens r uwendung eines milderen Strafgeſetzes oder bei
einer Geſammtſtrafe zu einer theilweiſen Freiſprechung geführt
hat und die nunmehr erkannte Strafe geringer iſt als die bereits
vollſtreckte Um dem Einwurfe der Regierung zu begegnen ſetzt
s 3 meines Antrages feſt daß dem Verurtheilten der ſeine Ver
urtheilung abſichtlich herbeigeführt hat ein Anſpruch auf Ent
ſchädigung nicht zuſtehen ſoll Dem Vorſchlage der Regierungs
vertreter die Entſchädigung auf dem Gnadenwege erfolgen zu
laſſen kann ich nicht zuſtimmen Wir wollen nicht Gnade ſondern
Recht Es darf doch nicht überſehen werden welche Faktoren bei
der GBnadenertheilung oft mitſprechen wie die moraliſche Würde
des Betreffenden den Ausſchlag giebt und dieſe moraliſche Würde
oft nach dem religiöſen und politiſchen Standpunkt gemeſſen wird
Auch dem Vorſchlage daß der Antrag auf Entſchädigung bei dem
Reichsgericht angebracht werden ſolle kann ich nicht zuſtimmen
es erſcheint zweckmäßiger den Antrag an das im Wiederaufnahme
verfahren erkennende Gericht zu richten Die Erörterung der
Materie im Plenum wird etwas ſchwierig ſein eine Verweiſung
aber an eine Kommiſſion würde bei dem vorgerückten Stadium
der Seſſion das Todesurtheil meines Antrags bedeuten Eine

Herr Haus Wilkow von Wilkenow
Ein Lebensbild

Von Jean R
Fortſetzung

6 Kapitel
Nachdem die erſten Ausbrüche des Unwillens über den

Schloßherrn verraucht waren kehrte eine behagliche Stimmung
im Schloſſe Zederlehne ein woraus denn erſichtlich genug
hervorging daß man Herrn Hans Wilkow nicht vermiſſe
Nur Ulrike erwähnte ſeiner bisweilen um dann jedesmal zu
bedauern daß eine vollſtändige Ausſöhnung mißglückt war
und der Major erinnerte an ihn um zu verrathen daß ſeiner
leicht verletzten Ehrliebe eine tiefe und ſchmerzliche Wunde
geſchlagen war

Vom heiterſten Spätſommerwetter begünſtigt wurden die
ſchönen Gartenanlagen von Zederlehne faſt ununterbrochen ein
Aufenthalt der Familie und es ſchien immer als athmete die
Majorin erſt dann auf wenn ſie die hohen alterthümlichen
Zimmer des Schloſſes mit den Boskets des Schloßgartens

Dur ſleiß f diesie beiden Herren gingen ig auf die Jagd Die Damen
aßen Tag für Tag unter den blühenden Herbſtblumen und

noch verſlog die Zeit in dieſem eintönigen Einerlei nur gar
zu geſchwind

isweilen wurde von Anſtalten zur Abreiſe geſprochen aber
wenn man auch gelegentlich damit begann ſo war ein Wort
Rudolfs hinreichend alles wieder ruhen zu laſſen

Zehn Tage war Herr Hans Wilkow zum Erſtaunen ſeiner
Dienerſchaft ſchon abweſend als der Major mit Rudolf von

er Jagd heimkam die Jagdtaſche voll der ſchönſten Hühner
Herren überholten den Poſtboten der allwöchentlich zwei

u Fe Zederlehne einkehrte um Zeitungen und Briefe
zu ungen Sie nahmen ihm die Korreſpondenzſachen die in
zwei Briefe e ab Der eine Brief an Rudolf ge
richtet wurde ſogleich von ihm erbrochen Der Major hin
sagen ſchob den ſeinigen mit dem halb verlegenen Ausrufe
Eine Empfangsbeſcheinigung aus der Reſidenz in die Bruſt

taſche ohne ihn geöffnet zu haben
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Annchme des Antrags aber würde die verbündeten Regierungen

endlich aus ihrer Reſerveſtellung herauszutreten be
onders nachdem Herr Dr v Schelling erklärt hat die Veßikwint
könne die Frage erſt in Erwägung ziehen ſobald ein Plenarbeſchlu
des Reichstags vorliege Was wir fordern von den verbündetenRegierungen iſt eine Forderung der Gerechtigkeit

Staatsſekretär Dr v Schelling Die verbündeten De
haben wie das hohe Haus den Wunſch daß den unſchuldig Ver
urtheilten Entſchädigungen zu Theil werden Wenn nun dieſer
Wunſch feſte Formen annehmen ſoll ſo muß man ſich doch fragen
wie die ganze W a ſich dann nach Jhren Vorſchlägen
geſtaltet Wenn Sie fordern daß bei einer Wiederaufnahme
eines Verfahrens etwa nach 10 oder mehr Jahren die die Schuld
des Angeklagten nicht ſeſtſtellt Entſchädigung geleiſtet werde ſo
geht das doch über das Ziel hinaus Wird ein ſolches Verfahren
nach ſo langer Zeit wieder aufgenommen ſo iſt die ganze An
gelegenheit ſo verblaßt die Zeugen ſind zum Theil verſtorben
zum Theil entſinnen ſie ſich der Sache nicht mehr dann kann
leicht eine Freiſprechung eintreten ohne daß der Freigeſprochene
nun wirklich unſchuldig iſt Da kann doch keine Entſchädigung
eintreten Neben dieſem einen Bedenken machen ſich noch mehrere
andere gewichtige Bedenken für den Bundesrath geltend auf
welche in der Kommiſſionsberathung zurückzukommen ſein wird
Jn der Kommiſſion wird dann auch die gewünſchte Statiſtik ge
geben werden können

an eine Kommiſſion von 14 Mitgliedern und zwar an die Kom
mine die für die Novelle zum Gerichtsorganiſationsgeſetz erwählt
worden

Abg Dr Hartmann konſ Wix können mit dem Antrag
ſteller ein gut Stück des Weges gehen den er uns zeigt Wir
wollen die Entſchädigung nur dann eintreten laſſen wenn es ſich
wirklich um einen un ſchuldig Verurtheilten handelt nicht aber
in dem Falle wo die Freiſprechung wegen des non liquet ein
getreten iſt Es wird alſo wenn der Antrag für uns annehmbar
ſein ſoll eine Aenderung des Antrags in ſeinem 8 1 und dann
in den Paragraphen wo ein Unterſchied zwiſchen unſchuldig und
nicht ſchuldig konſtatirt werden muß vorgenommen werden und
deshalb bitte ich Sie um Ueberweiſung des Antrags an eine
Kommiſſion Beifall rechts

Abg Rintelen Centrum ſchließt ſich den Ausführungen des
Abgeordneten Dr Hartmann vollſtändig an Eine Kommiſſion
kann in zwei bis drei Wochen die Sache erledigen und dann wird
ja wohl der Reichstag noch beiſammen ſein

Abg Kayſer Sozialdemokrat Es r doch unbegreiflich wir
haben das große Reichsjuſtizamt wir haben die vielen Juriſten
hier im Hauſe und kommen trotzdem wen formaler Bedenken in
dieſer Frage nicht von der Stelle Die Regierung ſollte doch vor
allem ſich dem Antrag des Abg Lenzmann geneigt zeigen der
Antrag bedeutet doch für ſie gewiſſermaßen den Loskauf von der
verſprochenen Juſtizreorganiſation Die Hauptſchuld an dem
jetzigen traurigen Zuſtande tragen die Juriſten beſonders die
Unterſuchungsrichter die jeden Tag als verloren anſehen an dem
eine Freiſprechung erfolgt Der politiſche Prozeß hat den Nieder
gang der Rechtspflege eingeleitet von den alten juriſtiſchen Helden
wie v Kirchmann iſt keiner mehr da und neue können Sie mir
nicht nennen Der heutige Antrag des Abg Lenzmann ſcheint
mir gegen früher doch ein Rückſchritt es muß auch für die un
ſchuldig Verhafteten eine Entſchädigung ſtattfinden denn ſonſt iſt
es dem Richter ganz gleichgiltig einen Unſchuldigen Wochen und
Monate lang in Unterſuchungshaft zu laſſen Sie ſprechen
immer auf der Rechten von Jhrer Vorliebe für den kleinen Mann
Nun iſt das Geſchäft eines kleinen Handwerkers nicht ruinirt
wenn der Handwerker wochenlang n du in Unterſuchungshaft

efeſſen hat Wir hören beſtändig Freundſchaftsbezeugungen für
kleinen Mann an den Thaten aber mangelt s noch immer

Abg Veiel nationallib proteſtirt gegen die Angriffe des
Vorredners auf den Richterſtand und bittet um Ueberweiſung der
Vorlage an eine Kommiſſion

Abg Dr v Grävenitz Reichspartei tritt gleichfalls für Kom
miſſionsberathung ein mit dem Wunſche daß recht bald eine Rege
lung der Angelegenheit erzielt werde

bg Magdzinski Pole wünſcht entgegen dem Antrage des
re die Ueberwerſung an eine Kommiſſion von 21 nicht

14 Mitgliedern
Abg Dr Hartmann wendet ſich gegen die Angriffe des AbgKayſer gegen die Rechte des Hauſes und gegen die Suriſten Das

ſei doch ein kindlicher Ton und wenn Abg Kayſer ſo thue als
ob gar keine geſetzlichen Beſtimmungen über die Vornahme von
Verhaftungen beſtänden als ob das alles von der Willkür des
Unterſuchungsrichters abhänge ſo muß man doch ſagen er ſpricht
wie er es verſteht

Abg Kayſer Die Sozialdemokratie liebt es nicht den guten
Ton im Reichstage ſo herabzudrücken wie der Vorredner es ge
than Heiterkeit Was will alle Sympathie des Abg Dr Hart
mann für die ärmeren Klaſſen beſagen wenn er ſtets wo ſich

Abg Lerche freiſ beantragt die Ueberweiſung des Antrags

zieht Geht man nach dem Kreiſe Plauen ſo kann man leicht er
fahren wie in den Volkskreiſen die Stimmung für art
mann ausſieht Jch kenne ſogar Fabrikanten aus ſeinem Wahlkreiſe die nicht gern mit dem Sttoisanwalt auf einer Bank ſitzen

Die Staatsanwälte ſind dort nicht beliebt man will nichts mit
ihnen zu thun haben Beiſall bei den Sozialdemokraten

Präſident v Wedell Piesdorf Jch habe p während
der Schlußworte des Abg Dr Hartmann den Vorſitz über
nommen und daher die Worte des Redners nicht völlig ver
ſtanden Sollte Abg Dr Hartmann das Wort ekindlich in
Bezug auf einen Abgeordneten gebraucht haben ſo müßte ichde e ruck als parlamentariſch unzuläſſig bezeichnen Bei

all linksAbg Dr Hartmann Der Abg Kayſer möge ſich doch noch
einmal nach Plauen begeben Er wird dann ſehen wie unrichtig
ſeine Aeußerungen gegen mich waren Denn die Zahl der Leute
die mir Vertrauen erweiſen die mich gewählt haben beträgt ſieben
tauſend und einige Huudert

Die Diskuſſion wird
Abg Lenzmann Nachdem das Haus von allen Seiten ſich

für Kommiſſionsberathung ausgeſprochen hat ſcheint mein Antrag
erfolglos zu ſein Jch ziehe den Antrag deshalb zurück

Abg Kayſer Jch nehme den a wieder aufDer Antrag auf Ueberweiſung an eine Kommiſſion wird ſodann
abgelehnt der Antrag Lenzmann wird alſo in zweiter Leſung im
Plenum erörtert werden

Das Haus vertagt ſich
Der Präſident ſchlägt vor für die morgige Sitzung die zweite

Berathung der Kornzölle auf die Tagesordnung zu ſeßen
Zur Geſchäfſtsordnung
Abg Stolle auf die morgige Tagesordnung die erſte Berathung

des Antrages Grillenberger Bebel zu ſetzen
Abg Rickert bittet die Getreidezölle morgen noch nicht in

zweiter Leſüng zu diskutiren es ſei unmöglich bis morgen die ge
nügenden Vorbereitungen zur Debatte zu treffen

Abg v Kardorff Die Diskuſſion iſt wohl genügend vor
bereitet wir und Sie wiſſen doch heute ſchon was morgen ge
ſprochen werden wird Heiterkeit Wir müſſen die zweite Leſung
der Vorlage beſchleunigen damit das Sperrgeſetz noch rechtzeitig
in Kraft treten kann

Abg Richter Das Sperrgeſetz kann doch noch immer recht
zeitig in Kraft treten auch wenn die Vorlage erſt am Montag
zur zweiten d e t Sie haben Anträge für die zweite
Leſung rn ie müſſen doch diskutirt und geprüft werden
Jch bitte Sie daher die zweite Leſung der Vorlage erſt am Mon
tag zu beginnen

ba v Fiſcher nationallib tritt für die vom Präſidenten
vorgeſchlagene Tagesordnung ein

Abg Stolle bezeichnet den Geſetzentwurf der ſozialdemokrati
den Partei für mindeſtens ebenſo wichtig wie die Kornzoll
vorlage

Abg Struckmann nationallib hält es für nothwendig ob
wohl die Minderheit ja wohl nichts erreichen werde ſie doch nicht
mundtodt zu machen Das würde doch allem parlamentariſchen
Gebrauch widerſprechen
Abg Richter Die Herren ſcheinen gar nicht zu wiſſen daß

ein Sperrgeſetz auch ſehr gut vor der n Lefung eingebracht
werden kann wie es 1879 geſchehen Alſo die Herren ſcheinen die
Sache gar nicht ſtudirt zu haben Ohol rechts Sie haben doch
neue Anträge geſtellt Sind Sie denn der Zuſtimmung der Re
gierung ſchon ſicher Sind Jhre Anträge denn beſtellte Waare
Lebhaſter Beifall Unruhe rechts Das Land ſoll erkennen wie
die Geſchäfte hier geführt werden Jch beantrage daher nament
liche Abſtimmung über die morgige Tagesordnung Lebhafter
Beifall links

Abg v Schalſcha bittet die Kornzollvorlage morgen auf die
h ſetzen Sonſt käme die Vorlage vor Donnerstag
nicht auf die Tagesordnung denn in den nächſten Tagen ſei ja
Faſching Große Heiterkeit

Abg Richter Dieſe Begründung läßt tief blicken Heiterkeit
Alſo damit die Herren rechtzeitig zum Dienſtag nach Köln kommen
können ſoll hier die wichtige Froge die über das tägliche Brot
des Volkes ſchnell und eilig erledigt werden Lebhafter Beifall
links O Herr v Schalſcha si tacuisses Stürmiſche Heiterkeit

Abg Dr Windthorſt beantragt die Sitzung morgen um
2 Uhr beginnen zu laſſen

Abg Richter Der einzige ſtichhaltige Grund die Vorlage
ſchnell zu erledigen iſt die Rückſicht die Spekulation zu verhin
dern Das wird aber doch auch erreicht wenn wir Montag die
zweite Leſung bringen

Dr Windthorſt Wenn wir morgen die zweite Leſung
nicht beginnen ſo kann ſie vor Domerstag nicht begonnen wer
den Denn wenn morgen nicht die Kornzölle auf der Tages
Ordnung ſtehen ſo werden viele Mitglieder nach Hauſe fahren
und wir haben dann vor Donnerstag kein beſchlußfähiges Haus

Gelegenheit zur Bethätigung dieſer Sympathie bietet ſich zurück

Mein Vater ſchreibt mir, ſagte R den kurzabgefaßten
r zuſammenfaltend daß er erſt in ſechs Tagen zurück
omme

Magen bleiben wir noch vier Tage hier, entgegnete der
ajor

Sie ſollen länger hier bleiben, fiel Rudolf ein mir
ſcheint im Gemüthe meines Vaters eine wohlthätige Kriſe vor
bereitet zu ſein

Und wenn Sie irren mein Sohn ſo ziehen wir nachher
mit einem Makel mehr von Zederlehne ab nichts da wir
reiſen am Freitag ab

Rudolf ſeufzte etwas im Gedanken an ſeine junge Frau die
Mutterhilfe 8 wünſchen jetzt täglich nothwendiger fand aber
er redete im Bewußtſein des zweifelhaften Gemüthszuſtandes des
Papa Hans nicht weiter zu

Die Nachricht von der beſtimmten Abreiſe der Eltern brachte
Ulrike in Schrecken

In der aufregenden Scene darüber vergaß der Major ſeinen
empfangenen Brief ganz und gar bis er ſeinen Jagdanzug zuwechſeln in ſeinem Zimmer angelangt wac Er las er las

wieder Er las zum dritten vierten und fünften male
unverändert ſtand es da vor ihm daß ſein Gläubiger zwar
den Brief mit der Aufſchrift Fünfhundert Thaler inliegend
erhalten aber keineswegs im Briefe dieſe fünfhundert Thaler
gefunden habe Anſpielungen in ſpöttiſcher Art die dem
ehrliebenden Major das Blut kopfan trieben ſchloſſen dieſe

r i des Mobilienhändlers und er erſuchte denMajor um adweis wie es ihm möglich geworden wäre bei

haler zu ſchaffen Beſchreiben laſſen ſich dieſe Empfindune z weſen v be We a u a n
in dieſem e mpfung ſah diewiderfahren konnte Mein Gott welche Demüthigungen

e s Geſchick jetzt am Abende ſeines rechtſchaffen ver
rachten Lebens auf ihn onirt weil er in einem Be

richte nicht regelrecht konſtruirt hatte verdächtigt weil er ſein
riler arm geblieben war aber wo wo war das Geld

geblieben Ein ruchloſer Poſtbeamter hatte dieſe Schmach

r derangirten Vermögensumſtänden dieſe fünfhundert füllen

Die vom Präſidenten vorgeſchlagene Tagesordnung wird ſo

gewußt Sein Entſchluß war ſogleich gefaßt Er mußte ſelbſt
hin nach der Reſidenz

Wie das Drohen eines heranrückenden Sturmes durchflog
es den friedlichen Kreis als der Major faſt ſchon reiſefertig
zwiſchen ihnen erſchien und mit finſterer kalter Entſchloſſenheitverkündete er werbe noch an demſelben Tage nach der Aen

reiſen
Zitternd erhob ſich die Majorin ihr Blick fragte aber ihre

Lippen blieben i geſchloſſen
Geben Sie mir Pferde bis zur Station T Herr

Sohn, fuhr der Major fort von dort nehme ich Extrapoſt
Jn vier Tagen bin ich wieder zurück Halte Dich fertig
Viktorine damit wir dann nach Hauſe können

Fragen überſtrömten ihn nun Er wies alle unerwiedert
zurück Seiner Gattin reichte er den Brief Jhr Erblaſſen
ihr machtloſes Zuſammenſinken ihr konvulſiviſches Aufſchluchzwaren ihm ein Zeichen der tiefſten Theilnahme Er be ſie

Er legte ſie bewegt an ſeine Bruſt
Auch das mußteſt Du noch erleben mein gutes Weib

flüſterte er ihr zu Auch das noch penſionirt und im
Begriffe als infam erklärt dazuſtehen Schau aber auf Gott
lebt noch ich werde dieſen en zur demüthigen Ab
bitte zwingenRaſch erhob ſich die Dame ihre Hand zuckte

nach dem
llte etwasnetegroße große Lhr aſſen todtenbWangen und ein Gebet um Hil ſhe e e

üllen
So ſchnell als eine Reiſe mit den nurwar legte der Major den Weg u trieb di dte

kaſſe ihres Vaters heimlich dermaßen daß ihm mög
lich wurde Kurierpferde zu nehmen und in dem unverkühlten
Grimme eines ſchwer Beleidigten vor ſeinem Gläubiger zu

cheinen

Der Möbelhändler wax betroffen von ſeiner noblen Er
ſcheinung er mußte es tehe

i der ein betrügeri Geſchäftsgehilfe desDlbeelhediert hen de Sed ſagen deſſen denge Betrug 7 mbedin sweiſe zurück und erklärte idaß d die vo ſchon entſchieden e e
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in namentlicher Abſtimmung mit 148 gegen 129
immen angenommen

n e e netSozialdemokraten ei er Nationallie e Centrums u A Abg Dr Windthorſt alen
ä Sonnabend 1 UhrNächſte Sitzurg on bie Ko

Preußiſcher Landtag
Gericht der SaaleZeitung

Abgeordnetenhaus
19 PlenarSitzung vom 13 Febr

Am Miniſtertiſche Dr FriedbergCräſident v Köller a die Sitzung um 11 Uhr 15 Min
teht die Fortſetzung der zweiten Bee

athun a er Jnſtizver waltunge 71 Tit 2 Unterſtagtsſekretär 15,000 bedauert
g a chem Centrum die beabſichtigte Reorganiſation der

ff der beSchwurgerichte Eine ſolche Vorlage die einen Eingri
kannten höheren Hand in das Ja ſtureſſgrt bedeute werde die
Majorität im Hauſe nicht erhalten Redner emrfiehlt dann die
von Bochum ausgegangene durch das Auftreten zahlreicher Luſtmorde angeregte Pention um Einführung der Prügelſtrafe der

Berückſichtigung Das rheiniſche Notariat bedürfe ſeitens der
Regierung eine größere Theilnahme jetzt ſeien die Notariate durch
das zahlreiche Auftreten der Auskultatoren ſehr re

Unterſtaatsſekretär v Nebe Pflugſtadt D
anwalt in Köln iſt beſtrebt die Notariate nach Möglichkeit zu be
ſetzen es ſtellen ſich jedoch der vollſtändigen Beſetzung aller Nota
riatsſtellen mannichfache Schwierigkeiten entgegen

Abg v Bismarck Flatow ffreikonſ entge net dem Abg
Bachem mit ug auf die Petition wegen der Prügelſtrafe da
derartige Petitionen gar keinen Zweck hätten wenn ſie nicht die
Uebelſtände deren Beſſerung ſie erſtreben in klarer überſichtlicher
Weiſe darſtellen

a Mooren ſchließt ſich dem Abg r hinſichtlich des
Zat t m des rheiniſchen Notariats an und bittet die Regierung
um Abhilfe

Abg Dr Natorp nat lib Abg Bachem befindet ſich doch D
im Jrrthum wenn er meint daß ein Darninderliegen der kirch
lichen Zuſtände es ſein ſoll die die Brutalität in Bochum ver
anlaßt haben Das iſt unrichtig den Grund bildet allein die
dichte Bevölkerung der dortigen Gegend

Abg Bachem Jch bin keineswegs ein Vertreter von Bochum
und der betreffenden Petition Aber Thatſache iſt doch daß die
Seelſorge im Bochumer Kreiſe darniederliegt Beifall im Cen
trum Was die Hrutgalität täglich ſteigen läßt iſt vor allem
der Umſtand daß die Ordensgeſellſchaften dort nicht mehr ihre
gedeihliche Thätigkeit ausüben können Beifall im Eentrum

Abg Dr Natorp Der Vorredner hat ſo gethan als ob die
Margeſetze die Sitttlichkeit geſchädigt und die Brutalität vermehrt
hätten Sehr richtig im Centrum Gerade das Gegentheil iſt
der Fall gerade in den letzten Jahren vor den Kulturkampf

geſetzen war die Brutalität in vielen Orten eine bedenklich hohe
Nach unweſentlicher Diskuſſion wird der Titel bewilligt
Bei Kap 75 beſondere Gefängniſſe erhält das Wort
Abg Cremer konſ Gegenüber den geſtrigen Klagen des

Abg Dr v Stablewski ber die Behandlung politiſcher Ge
ſangenen kann ich aus eigener Erfahrung nur konſtatiren daß die
Behandlung in Plötzenſee z B eine ſehr gute iſt Wenn dieſe
Behandlung allmälig weniger gut wird ſo liegt das daran daß
die Zeitungen zum Theil Leute als Sitzredakteure anſtellen die

ne Preſſe nicht unter ſich dulden ſollte Beifall
rechts
auf die Anfertigung künſtlicher Blumen in Gefängniſſen eine
Beſchäftigung die für Gefangene doch

nern werde dadurch die betreffende
ädigt
Geh Ober Juſtizrath Starcke Jch kann mich den Aus

ſührungen des Vorredners nicht anſchließen Gearbeitet muß
werden im Gefängniſſe Die Frage iſt nun welche Arbeit iſt
am beſten geeignet von Gefangenen die nur kurze Strafzeit
durchzumachen haben leicht geleiſtet zu werden ohne rein mechaniſch
S ſein Zu dieſen Arbeiten gehört die Blumenmacherei Gehen

ie nach Rom an den Korſo Sie finden Plötzenſeer Blumen
brikat Zahlreiche große Firmen in Paris San Franzisko
ewyork 2c beziehen ihre Blumen aus Plötzenſee Es wird nur

für den Export gearbeitet Beifall links Und die Leute die

ar nicht geeignet ſeiVnduſtrie erheblich ge

in Plötzenſee im Blumenmachen geübt ſind haben nachher ſehr T
oſt ſich eine gute Exiſtenz als Blumenfabrikanten verſchafft Nach
all dem Geſagten ergiebt ſich wohl daß die Fabrikation von
Blumen in den preußiſchen Gefängniſſen eine ſehr gute iſt Die
BlumenJnduſtrie Deutſchlands und ihr Export iſt in den letzten
Jahren nicht nur gewachſen ſondern man findet ihre Fabrikate
u allen Weltmärkten und das Fabrikat von Plötzenſee iſt in
Paris beſonders geſucht Es handelt ſich bei ber ſgechäginmig

Dieſemder Gefangenen darum ſie rationell arbeiten zu laſſen
Geſichtspunkte werden Sie hoffe ich beiſtimmen Beiſall

Geldes ausgeſprochen habe da kein Siegel verletzt und keine
Beſchädigung des Umſchlags vorgefunden ſei bei Ankunft des
Geldbriefes Er ſelbſt habe den Brief in Empfang genommen
und glücklicherweiſe im Beiſein eines ehrenwerthen Zeugen
eöffnet8 fang langen Berathungen nach ehrenvollen Erklärungen

wodurch das Gemüth des Majors mindeſtens ſo weit beruhigt
wurde um Vorſtellungen zugänglich zu ſein beſchloß man den

dem Gerichte anzuzeigen und es den Nachforſchungen
deſſelben zu überlaſſen Licht in die Sache zu bringen

Nur auf dieſem Wege kann es Jhnen gelingen eine Poſt
erſtattung zu erzwingen im Falle nämlich die Ermittelungen

re der Poſtverwaltung ausfallen, ſprach ſchließlich
er Möbelhändler Natürlich haben Sie dadurch vie Ver

ichtung einer Zahlung an mich nur vertagt bis zum Schluſſe
Reſer Unterſuchung Suchen Sie ſo ſchleunig wie möglichgen Boten dem Sie die Ueberlieferung auf der vJoſt anvertraut

haben feſtzunehmen Fragen Sie genau die dortigen Poſt
beamten wie das Benehmen dieſes Mannes geweſen iſt
Genug unterſtützen Sie die Bemühungen des Gerichts

Der Major ſchied betäubt unzufrieden mit ſich und mit
dieſem Manne dem er in allem Grimme nichts hatte anhaben
Fnnen und machte ſich mit derſelben Eile auf den Rückweg
Wie ein unlöſchbarer Flecken lag ihm dies Unglück auf der
Seele Er war ganz rathlos Einige Male tauchte das Bild
des Herrn Hans Wilkow tröſtend vor ihm auf und eine
Stimme trieb ihn ſein Leid und ſeine Kümmerniß in die
Bruſt dieſes erfahrenen und ſtarkſinnigen Mannes deſſen Ruf

Stellung deſſen Reichthum ihm dem armen penſionirten
Major ein e r konnten zu legen aber immer ſchreckte

Dur der zu vor dem Gedanken zurückgewieſen zu
j

Er erreichte die letzte Station Auf ſeine Nachfrage nach
dem Geldbriefe der von Zederlehne nach der Reſidenz adreſſirtgeweſen ſei blickten 8 h h eſidenz adreſſi
e ger W 82 r 7 r 7 alter undAnn bedeutungsvoll an terinnyenend g und Herr rief

Habe ich es nicht gleich geſagt daß mit dem Briefe etwasvorgenommen ſei Ja mein Herr Major a
amten entgeht nichts Forſchen Sie nur

nach forſchen Sie nur wer zu dem Petſchafte

er Oberſtaats

Redner lenkt dann die Aufmerkſamkeit der Regierung

iſ Unſerem Strafrechte fehlt was mandie könnte Bei einer Majeſtätsbe
i wird auf Feſtung erkannt bei einer Miniſter oderc diocbeleibigung aber auf Gefängniß Das iſt doch unrationell

e

Vergehen überhaupt Jch perſönlich habe manche
Erfahrungen in Geſängniſſen gemacht und ich muß anerkennen baß ich über die Geſängnißbehandlung nicht zu

klagen habe Jch habe Sträflingskleider getragen habe
Gefängnißkoſt gegeſſen und mich ger wohl dabei
befunden Aber eigentlich ſind wir politiſche Geſangenen doch
weit ſchlechter daran als die anderen Gefangenen die arbeiten
können und von dem Erlös ihrer Arbeiten ſich einen Extragenuß
verſchaffen können Aber die Sache hat noch andere Geſichts
punkte Die Behandlung der politiſchen n bringt Un
regelmäßigkeiten in den Gang des Reglements dann aber iſt ein
Bekanntwerden mit den übrigen Gefangenen nicht zu vermeiden
Sobald ich das Gefängniß verlaſſen hatte kamen Tag für Tag
Leute mit offener Hand zu mir Jch kannte ſie nicht ach
Herr Doktor kennen Sie mich nicht mehr wir haben ja zu
ſammen geſeſſen Große Heiterkeit Jch ſchlage Jhnen daher
ein eustodia honesta vor die ich mir ſo denke daß zwei C
niſſe im Oſten und Weſten der Monarchie für politiſche Sträſ
linge eingerichtet werden in denen die Gefangenen ſich ſelbſt be
köſtigen und nach Wunſch beſchäftigen können Beifall links

Abg Schmidt Stettin freiſ bittet den Miniſter um Mit
San ſtatiſtiſchen Materials über die verſuchsweiſe entlaſſenen

räflinge
Miniſter Dr Friedberg Jch habe erwartet daß der Vor

redner auch diesmal wieder die Frage anregen wird und habe
mich darauf vorbereitet Heiterkeit Es ſind im vorigen Jahre
561 Anträge auf vorläufige Entlaſſung geſtellt worden von denen
371 bewilligt 118 abſchlägig beſchieden wurden Verſchiedene
Kategorien von Sträflingen eignen ſich natürlich gar nicht zur
verſuchsweiſen Entlaſſung Es wird bei der verſuchsweiſen Ent
laſſung mit Krhag Wohlwollen aber auch mit großer Vorſicht
verfahren Beifall

Abg Kantak Pole ergänzt die geſtrigen Beſchwerden des
Abg Dr v Stablowski über die Gefängniſſe in Poſen

e Pleß Centrum beſürwortet den Antrag des Abg
r Stern
Eine Reihe von Titeln wird darauf unverändert genehmigt
Bei Kap 80 Umzugskoſten beklagt Ang Mooren Eentr

die Verſetzung der Richter aus den altländiſchen Provinzen in
die Rheinprovinz Ueberhaupt ſcheine der Miniſter ans Lieb
haberei von ſeinem Rechte der Richterverſetzung einen etwas zu
ausgiebigen Gebrauch zu machen

Miniſter Dr Friedberg erwidert daß die Beſchwerden des
Vorredners auf einer unrichtigen Vorausſetzung berubten er habe
r kein Recht ohne des betreffenden Richters eine

erſetzung von einem Gerichtsſitz zum andern zu verfügen Eine
große Zahl Verſetzungen ſei lediglich auf Wunſch erfolgt Wenn
er Richter aus den altländiſchen Viarser in die Rheinprovinz
verſetzt ſo habe er das für ſeine Pflicht gehalten um dem Parti
kularismus der Rheinländer nicht nachzugeben

Abg Weſterburg freiſ erklärt ſich mit den Ausführungen
des Miniſters durchweg einverſtanden
Abg LKantak Pole bittet bei Beſetzung der Richterſtellen
in der Provinz Poſen auf die Landesſprache mehr Rückſicht zu
nehmen als dies bisher der Fall geweſen

Abg Bachem Centr unterſtützt die Ausführungen des Abg
Mooren Aus Liebhaberei ſinde freilich die Verſetzung nicht ſtatt
es liege darin ein beſtimmtes Syſtem Jm Intereſſe der Rechts
pflege liege das Verfahren des Miniſters aber nicht

Abg Frhr v Heereman Centrum erblickt gleichfalls eine
Gefahr für die Rechtspflege in der Verſetzung der Richter aus
einer Provinz in die andere und insbeſondere in die Rheinprovinz
Es ſei vielmehr zu empfehlen daß die Richter eines Oberlandes
gerichtsBezirkls möglichſt aus derſelben Provinz ſich zuſammen
ſetzen Jn der Provinz Weſtfalen ſei namentlich die Kennt
niß dar plattdeutſchen Sprache für den Richter eine Noth
wendigkeit

kommiſſion wird abgelehnt und dieſelbe unverändert genehmigt
Ebenſo werden die übrigen Poſitionen des Ordinariums un
verkürzt bewilligt

Bei der nun ſolgenden Berathung des Extraordinariums bittet
Abg Frhr v ter freikonſ endlich dafür Sorge
zu tragen daß in Nenrode das Gefängniß mit dem dortigen
Amtsgericht räumlich in Verbindung gebracht werde damit das

ransportixen der Geſangenen über die Straße aufhöre
Reg Kommiſſar Geh Ober Juſtizrath Starke erklärt daß

vielleicht im nächſten Jahre Abhilfe des beregten Uebelſtandes ſich
ermöglichen laſſen werde

Das Extraordinarium wird anſtandslos bewilligt
Es erfolgt der Etat der direkten Steuern
Referent Abg Mithoff empfiehlt namens der Budget

kommiſſion Kapitel 4 Titel 1 bis 9 der Einnahme unverändert
zu genehmigen

Bei Titel

hat

laſſen
Der Major verließ das Poſtgebäude Jn ſeinem Kopfe

ſchwirrte es von tauſend entſetzlichen Gedanken unter dieſen
Gedanken blitzte ein einziger Name hervor Er ging in das
nächſte Gaſthaus und forderte Tinte und Feder Der Kellner
brachte beides und fragte höftlich ob er vielleicht der Herr ſei
der in Zederlehne erwartet werde Der Reitknecht von dort
hätte ein Pferd für ihn u

Gut, antwortete der Major kalt und ruhig
fertig bin mit ſchreiben werde ich Jhnen ein Zeichen geben
dann kann der Reitknecht den Brief beſorgen

Der Kellner ſah ihn verwundert an entfernte ſich jedoch
ohne weitere Einwendungen Der Major blieb allein Nicht
die geringſte Unruhe hatte bis dahin ſein Weſen bezeichnet
auch jetzt ſetzte er ſich mit der größten Seelenruhe ſogleich
nieder und ſchrieb mit feſter ſicherer Hand

Es iſt mein letzter Bericht in dieſer Welt Jch will
mich in einen Ruheſtand verſetzen wo die Erinnerung an
mein Geſchick aufhört mich peinigen Jch klage niemand
an und zürne niemand Geſchehene Dinge ſind nicht zu
ändern und unter rn Umſtänden iſts am beſten den
Platz zu räumen Jeder Tag mit ſeinem Sonnenſcheine
kann Geheimniſſe aufdecken Jch werde dieſem verſteckten
Feinde aus dem Wege gehen Gottlob ich weiß wie ein
Herz ſicher zu treffen iſt

Hans Hans die rächende Nemeſis ereilt mich Jch habe
nie lebhafter gefühlt als in dieſem Momente daß ich nicht

t an dieſem Freunde gehandelt habe aber ſein Sieg kommt
etzt und meine Niederlage wird durch dieſelbe Hand
J pph die ich ihm im Leichtſinne der Jugendliebe entzogen

Wer ſo ſchwer bedrückt ungerufen vor Gott tritt den wird
er wohl nicht ausſchließen von ſeiner Gnade Meinen Kindern
meinen Segen
Als er fertig war klingelte er und faltete bedächtig das

Blatt zuſammen Der Kellner erſchien Sein ſpähender Blick
verrieth einige Beſorgniß die jedoch zerſtreute als er diegelaſſene Gleichmüthigkeit des aſers bedbachtete womit er

eine Oblate feuchtete ünd vorſichtig unterſchob Danach nahm
er ſeinen Siegelring vom Finger betrachtete aufmeriſam die

dabei nicht allein von den politiſchen Vergehen

über die Konkurrenz

Ordinarinm des Etats des

v Grote Centr den Veranlagungsmodnus in der Provinz Han
nover Es ſei nicht gerechtfertigt daß bei dieſer Veranlagung zwar
die Hypothekenzinſen nicht aber auch die Amortiſationsquoten der
Pfandbriefſchulden berückſichtigt werden

Reg Kommiſſ Geh Rath Eilers rechtfertigt das Verfahren
der Verwaltung mit den geſetzlichen Vorſchriſten es entſpreche
alte ve einem Grundprinzipe bei der Veranlagung der Einkommen
teuer
Abg Frhr v SchorlemerAlſt Centr erkennt zwar an daß

die Regierung auf dem Boden des Geſetzes ſtehe aber die Re
jerung habe die Aufgabe das Beſtreben des Grundbeſitzes durchUmortſſation ſich von den Schulden zu befreien in jeder Weiſe zu

unterſtützen nicht aber zu verhindern Er behalte deshalb für
die dritte Leſung die Stellung eines Antrages auf Abänderung der
Geſetzgebung vor

Finanzminiſter Scholz widerſpricht der Auffaſſung des Vor
redners Dieſelbe ſetze ſich mit den einfachſten elementaren Be
griffen von Gerechtigkeit in Widerſpruch Wenn die Sparkaſſen
einlagen bei der Steuerveranlagung in Anrechnung gebracht würden
ſo ſei doch kein Grund abzuſehen weshalb die Amortiſationsquoten
außer Veranlagung bleiben ſollen

Titel 3 wird hierauf genehmigt
Die übrigen Einnahme Poſitionen werden debattelos genehmigt
Bei Kap 6 Tit 2 der dauernden Ausgaben Verwaltung des

Grund und Gebäudeſteuer Kataſters beſchwert ſich Abg Berger
welche den Privat Feldmeſſern von Seiten

der KatagſterKontrolenre zugefügt werde Es mache auf ihn den
Eindruck als ob die Feldmeſſer einer Verſtaatlichung entgegen

n S General Kataſter Kontroleur Jauß ſtellt Abhülfe in
usſicht
Die Ausgaben werden ebenfalls unverkürzt bewilligt
Bei dem folgenden Etat der indirekten Steuern bringt Abg

v Tiedemann Bomſt das Verfſahren bei Fortſetzung der Er
portbonifikationen für Liqueure zur Sprache und knüpft daran die
Bitte durch volle s der Bonifikationen dem deutſchen
LigueurExport förderlich zu ſein

erſter von Scholz ſtellt Berückſichtigung dieſes Wunſches
in Ausſicht

Abg Goldſchmidt deutſchfrei bittet um Vermehrung der
Zollabfertigungs Stellen in Berlin da die hieſigen dem Bedürf
niß in keiner Weiſe genügten

Reg Kommiſſar v Pommer Eſche ſtellt Berückſichtigung
des ausgeſprochenen Wunſches gleichfalls in Ausſicht

Der Etat ſelbſt wird genehmigt Ebenſo debattelos das Extra
inanzmimniſteriums

Hierauf vertagt ſich das Haus
Nächſte Sitzung Sonnabend 11 Uhr Eiſenbahn Etat

Schluß 38 Uhr

Ein Antrag auf Verweiſung der Poſition an die Budget

3 klaſſifizirte Einkommenſteuer rügt Abg Freiherr von 12 Proz zuführte

Jch werde ſofort dieſe Notiz zum Oberpoſtamte gehen

Wenn ich

Handels Verkehrs und Pörſen Nachrichten
Berliner Börſe 13 Febr Original Wochenbericht der

SaaleZtg Unſere Fondsbörſe erfuhr in der abgelaufenen
Berichtswoche zwar eine weitere Befeſtigung der Tendenz eine
Erhöhung der Geſchäftsthätigkeit iſt aber nicht zu erkennen ge
weſen obgleich eine Gleichzeitigkeit beider Faktoren zur Regel

ehört Nur das Gebiet der Rentenpapiere hatte größere Regſam
eit aufzuweiſen das Kapital wie die Spekulation beſchäſtigten ſich

mit gleichem Eifer mit den Einzelheiten dieſer Effektengruppe
welche neuerdings und trotz ihres hohen Kursſtandes Preis
beſſerungen aufzuweiſen hat Der Fall Khartums welcher in
Verbindung mit dem traurigen Schickſale des Generals Gordon
auf die übrigen Theile des Marktes und auf faſt ſämmtliche aus
wärtigen Börſenplätze einen tiefen Eindruck hervorgebracht hat
blieb ohne jeden Einfluß auf die Haltung unſeres Rentengebietes
ſodaß dieſem in ſeiner Sonderſtellung gegenüber den anderen
Werthſchriſten hinſichtlich der Beurtheilung eine beſondere Stelle
eingeräumt werden darf Die ruſſiſchen Anleihen beſaßen wiederum
die leitende Rolle ſie wurden durch die inzwiſchen dementirte
Meldung von dem BHevorſtehen einer neuen Emiſſion ruſ
ſiſcher Goldrenten in den Vordergrund geſchoben Auch die mit
einer gewiſſen Beſtimmtheit auftretende Nachricht daß die Kon
verſion der 5 proz Prioritäten der MoscoRjaſan der Kursk
Kiew und der re er eine im Prinzipe bereits
beſchloſſene Sache ſei mußte das Intereſſe für Ruſſiſche Valeurs
ſtärken Die 5proz über pari notirenden Obligationen der
Ruſſiſchen Eiſenbahnen mußten anläßtich der letzteren Meldung
nicht unerheblich nachgeben während die niedriger ſtehenden
Titres der gleichen Gatttung weſentlich avanciren konnten Als
nächſte Konſeguenz der erwähnten angeblich in naher Ausſicht
ſtehenden ruſſiſchen Emiſſions und Konverſionsunternehmungen
bildete ſich eine mäßige Neigung für die inländiſchen Bank
werthe heraus insbeſondere für die Aktien derjenigen
Banken welche ihrer geſchäftlichen Beziehungen nach berufen
erſcheinen die Leitung der ruſſiſchen Finanztransaktionen
zu erhalten Jn dieſer Beziehung ſteht bekanntlich
die Diskonto Geſellſchaft allen Konkurrenzinſtituten voran
es erklärt ſich aus dieſem Umſtande die Berorzugung welche
DiskontoKommanditAntheile genoſſen und denſelben eine Avance

Auch die Aktien der Deutſchen Bank

Embleme ſeines Standes die darauf geſchnitten waren und
preßte mit einem bittern Lächeln dieſe Zeichen auf die Oblate
Der Ring war ſeit dem Geldbriefe nicht wieder gebraucht
er mochte ſich erinnern daß er ihn damals neben dem Siegel
lack hatte liegen laſſen und der Vergleich zwiſchen dem ganz
verſchiedenen Gebrauche dieſes Petſchaftes war wohl im ſtande
ſein Herz auf Augenblicke mit Bitterkeit zu durchſtrömen Er
wendete den Brief um die Adreſſe zu machen ein Schauder
ſchien ibn zu erfaſſen als er im Begriffe ſtand den Namen
ſeiner Gattin noch einmal im Leben zu ſchreiben Er ſetzte an
warf die Feder jedoch ebenſo ſchnell wieder von ſich und reichte
dem Kellner den Brief ohne Adreſſe
r Dies ſoll der Reitknecht ſeinem Herrn geben, ſagte er
urz

Wollen Sie ihn nicht ſelbſt ſprechen Herr Major wendete
der Kellner ein

Nein
Das Pferd wollen Sie aber für ſich behalten fragte jener

weiter
Nein
r Faben alſo weiter nichts zu befehlen
Nein

Aengſtlich blickte der Kellner ringsum Der Herr war ent
weder krank oder wahnſinnig nach ſeiner Meinung Was ſollte
er thun Jhm blieb nichts übrig als mit dem Briefe hinab
zugehen und dem Reitknechte dieſe Szene zu erzählen SowieLiger mit den beiden Pferden den Gaſthof verlaſſen hatte

g der Major auch fort kam aber bald wieder Der
e er etwas beruhigter fragte ihn ob er zur Nacht bleiben

werde
Gewiß antwortete er mit ruhigem Lächeln und ging in

ſein Zimmer
Eine Stunde h ohne daß ſeine Klingel ertönte Mehr

aus Neugier denn ſeine Beſorgniß war ganz gewichen ſeildem
er geſehen hatte daß der Herr wie andere Leute ausgehen und
wiederkommen konnte machte der Kellner ſich endlich etwas zu
ſchaffen in dieſem Zimmer Der e ſaß zurückgelehnt im
Sopha Er ſchien zu ſchlafen aber ſein Geſicht war bleicher
als vorhin Leiſe trat der Kellner heran der Major war
kalt und todt
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ziemlich rege gefragt und 1,20 Proz höher z
erreichiſche Kreditaktien konnten dagegen ihren vorwöchentlichen

tand nicht dauernd behaupten nach vielfachen kleinen Schwankungen
chließen dieſelben 1 M niedriger Von den übrigen Bankaktien
ellten ſich Dresdener Bank 1 Proz Norddeutſche Bank 1,10 Proz
reuß BodenKreditbank 1 Proz und Meininger Kreditbank
90 Proz h dagegen verloren Leipziger Kreditbank 3 Proz

und Preuß Hypotheken 65 Proz Auf dem Bahnenmarkte ſtellten
ch die ijnländifchen leichten Aktien etwas niedriger ſo verlorenn gubeger I Proz Saalbahn 19 Proz Nordhauſen

z Prozent und WeimarGeraer 0,60 Prozent
Aktien der ſchweren v tendirten dagegen ziem

udwigshafener die infolge der
Erfurter

die8 chwagh beſonders MainzL
offiziöſen Veröffentlichungen bezüglich der ſtrittigen Jnſtradirungs
verhältniſſe angeboten waren Die öſterreichiſchen Transport
aktien haben bei ſchwachem Handel die vorwöchentliche Beliebtheit
eingebüßt und zum Theil auch im Preiſe nachgegeben Dieſchen Bahnen traten dagegen in ſchwunghafteren
Verkehr und erzielten abermalige Preiserhöhungen welche für
Ruſſiſche Staatsbahnen Proz und für Kursk Kiewer Proz
beträgt WarſchauWiener mußten dagegen 4,05 M einbüßenDie Montanattien fanden wenig Berückſichtigung und wurden
umeiſt etwas niedriger bezahlkt Dortmunder Union welche
ich vorübergehend ſcharfer Angriffe der Baiſſepartei aus
geſetzt ſahen verloren 2 Proz Laurahütte Proz und Bochumer
Guß 0,70 Proz Von den übrigen Jnduſtriepapieren waren
die Aktien der elektriſchen Anſtalten der Maſchinenfabriken und
der Brenuereien an einzelnen Tagen bevorzugt Der Geldſtand
hat an Abundanz ſo weit zugenommen daß tägliches Geld ſelbſt
zu 2, 2 Proz nicht leicht zu plaziren iſt der Privatdiskonto
behauptete ſich auf 22 Proz zu welchem Satze feinſte Wechſeleſucht blieben Der Kückfluß an Baarmitteln zu den Kaſſen der
Heichsbant hat in der erſten Woche dieſes Monats 36,850,000 M

betragen wodurch die ſteuerfreie Notenreſerve ſich auf
173,330,000 M erhöht hat ein weiteres Sinken des Geldpreiſes
ſcheint unter dieſen Verhältniſſen nicht ansgeſchloſſen zu ſein

Unſere Getreidebörſe ſtand während der ganzen Woche
vollſtändig im Banne der reichstäglichen Diskuſſion über die Zolltarnnovelle Das Geſchäft entwickelte ſich sie
und in ſchwacher Tendenz nachdem aber am Mittwoch un
Donnerstag Fürſt Bismarck mit dem ganzen Gewichte ſeiner
Autorität im Reichstage für eine Erhöhung der Getreidezölle ein
getreten war und eine event Sperrmaßregel in Ausſicht geſtellt
hatte gewann der Markt an Lebhaftigkeit und ging gleichzeitig zu
einer prononcirten Feſtigkeit über Die VBaiſſiers vollzogen
Deckungen die in Begleitung von Neuankäufen ſeitens der Hauſſe
partei alle Körnerarten in eine ſchnelle Aufwärtsbewegung
brachten Die feinen Qualitäten aller Getreidearten waren
ſchließlich in effektiver Waare geſucht und wurden durchſchnittlich
3 M höher bezahlt Lebhafter als in Lokowaare war der
Handel auf Termine Weizen welcher per Frühjahr bis 1642
zurückgegangen war avancirte bis 168 Roggen ſtellte
ſich per Frühjahr auf 149 nach 145 und Hafer
gewann per denſelben Termin 32 Mark Roggenmehl
hatte etwas flotteren Abſatz doch drückten auswärtige minder
werthige Marken noch immer auf die Entwicklung des Verkehrs
in dieſem Artikel Petroleum hob ſich bei ganz geringem
Geſchäft um etwa 0,10 M über ſeinen vorwöchentlichen Stand
Rüböl konnte ſich in Hinblick auf das Froſtwetter welches den
Oelfrüchten möglicherweiſe nachtheilig werden kann auf ſpätere
Termine ziemlich behaupten mußte aber in den vorderen Sichten
0,20 0,40 M nachgeben Spiritus fand obgleich die Zu
ſuhr gering war nur ſchwerfällig Unterkommen da der Bedarf
der Fabrikanten anhaltend ſchwach iſt und die Reporteure Preis
konzeſſionen in Hinblick auf die Größe der Läger beanſpruchen
Zum Schluß der Woche entwickelte ſich im Anſchluß an die Ge
treidehauſſe eine kleine Repriſe in dem Artikel ſodaß derſelbe per
loco wie auf Termine etwa 0,20 M höher endet

Waaren und Produktenberichte
Zucker

e ne Börſe 13 Febr mittags Rohzucker Das dies
wöchentliche Geſchäft geſtaltete ſich in ſeinem Verlaufe namentlich während der
letzten Tage ſehr lebhaft Die ſteigende Preisrichtung in welcher der vor
wöchentliche Markt ſchloß machte am Beginn der Woche ſucceſſive weitere Fort
jchritte Das beſchränkte Angebot in Kornzuckern fand beſonders bei den Jn
landsRaffinerien günſtige Aufnahme welche theils durch den beſſeren Markt
für raffinrrte Waare theils durch die ſtetig günſtigeren Auslandsberichte zu
neuen Rohzuckerkäufen angeregt und zur Bewilligung der erhöhten Preisforde

von
ſich für alle Qualitäten auf 60 70
Geſammtumſatz auf 190,000 Cir Raffinirte
Melis erfrenten ſich im Lauſe dieſer Berich 8perio

We

t do Kal Sächl M Kal Sächſ Thirer We e nein z e g oKornzuger exkl von 97 21 807 z do 600 86 75 P v Mans c 7 38
x 41 m 78 7 55 2000 26,80 3 o i 24 1488do 88 gendein 20,00 20,30 do s Stagtsan 1859 651 t 828Nachprodulte 88 92 15,20 17,20 do 4 do 16847 700 101,80 gut 18788do 75 Rendem 16,00 17,00 do 4 do 16870 a Kltb Landesb Ool 103,25Bei Poſten aus erſter Hand 4 do 1870 J 50 1108,05 bz

e r an exkl Faß e o v 50 kg D m a Divh ein e o 1 Alten urg 14 Malzf Schtkeud 00 Gwg 27,254 do e 450 8 Gasgef i Lyz 78o mittel 27,00 do 7 b g 127,60 P Stamm 141,00 Gdo ordinär do 59 Buſchtiehrad A 1465,25 P 7 KetteElbſ Geſ Akt 130,20 GWürfelzucker inkl Kiſte 32,50 do Z do B 8015bzG e r Halle 127,59 Gdo II 27,25 28 do 9 Dux Boden 15450 G 15 S Thür Br V St 200,00 GGem Raffinade inkl Faß 28,90 do Franz Joſ B 52 86,75 G 15 do St Prior 290,00 Gdo T 2,50 8 Ber SchlTh ParafVem Melis r 00 Eiſenb St P A u Solaröl St P A 129,75 Go v v 7 Alten 2 t 7 a 75Farin 21,00 23,75 do ln n hi A 187888 Ze ver Par u 143 GDie Aelteſten der Kaufmannſchaft 9 do B 151co Ausl Eiſ P Obl
Paris 13 Febr Telegr Rohzucker 880 feſt loco 25,00 à 35,25 5 HalleSorauGuben 123,50 G i AuſſigTeplitzer 2

Weißer Zucker ruhig Nr 3 pr 100 kg pr Febr 41,75 pr März 41,80 pr want u Cred Alt 5 Boöhm Nordbahn 89,00
März Juni 42,50 pr MaiAug 43,00 f 10 Allg D Cr A Lyz 176,00 b 4 do do Gold 95,50 bLondon üs Jebr Telegr Havännazucer Nr 12 13 nom Rüden Dresdener Bank 126,00b46 8 Buſchtiehr B Ndw 3525 8
Nohzucer ruhiger 7 Leipziger Bank is275 s do Em 1871 85,25 GRKeweork 12 Febr Teiegr Fatr refining Muscovades 4,85 do Kaſſen Verein 105,75 5 13872 85,25 G

Kaſffee 7 Exſt Disk Geſellſch 108,80 i b Dir Boden
r 13 Febr Telegr Ruhig Umſatz 2500 Sack e neue 5 do Em 1871 85,25 sNew Hork 12 Febr Telegr Fair Rio 9,30 90 Zwicauer 9250 6 5 c K6ſ 1874 0

Spiritus nd und 5 z o Em v 1871 u 72 83,50 GBerlin 13 Febr Amtl Feſtſt Spiritus pr 100 Lit à 100 Proz Prior Kaſchau 83,4010,000 Proz germſte feſt ſchließt matt Setütigt Liter Kündigungspreis 18 Erölw Papierfabr 219,00 G Dux Gold

M Loco mit Faß yr dieſen Monat und pr Febr März 50 do Schuldverſchr 103,50 G 5 108,40 G43,9 43 7 bez pr März April bez pr April Mai 45,1 44,9 bez 7 Dörhewi Rattm 124 60 G 5 89 25 G
pr Mai Jum 45,3 45,2 bez pr Juni Juli 46,2 46,0 vez pr Juli Aug
47 46,9 bez pr Aug Sept 47,6 47,4 bez per Sept Okt bez
Spiritus pr 100 Lit à 100 Proz 10,000 Proz loco ohne Faß 43,5 43,4

excl Tonne 2,60 90
paſſend 42 430 B excl Tonne 2,00 2,40 M

ngere Qua

Ab Stalionen
Granulatedzucker incl

bez pr April Mai bez
Magdeburg 13 Febr Hermann Walther Kartofſelſpitritusgin ohne ß W We e unier ar S nach Vm Vm Vm Vm m m Abd Abd Abd Nehis

der Cebinde ohne Angebot r M nom Mär nom Apri 246,30 M nom Mai 46,60 M nom Jnni 47,50 M nom Juli 48 30 M Leiprig 33 t 11808 t Gis S 715 6
10 1 Wo rer r g t r T r Magdeburg T i 5 is4 810 550 883 1080zu roz Rübenſpiritus behaupt Loco fehlt Febr 42,75 M r ad Tnom März v Sr r 1000d t v es v Ggn W San S10 II so 930b 10 rLeipzig 13 Febr it Proz ohne Faß loco 4 GdW e 13 Febr Tel Pr wg 00 P April Mai e n bBreslau 13 Febr elegr 1 it 1 roz pr April Mai Thüringen 5 7 1 1139 2 6 985 411343 30 pr JuniJuli 43,50 pr JuliAug 44,40 Berlin Bitterf I 2 2 ögo r 2P en 13 Febr Telegr Loco ohne Faß 42,80 pr Febr 42,30 pr Achersleben 11 s zApril Mai 43,30 pr Juni 44,30 pr Aug 45,40 Gekündigt Liter 35 25Behauptet

Stettin 13 Febr
AprilMai 44,10 pr

Hamburg 13 Febr

Paris 13 Febr

uni Juli 45,50

Telegr
pr März April 47,75 pr Mai Aug 48

v

loco
Aug

re
6,90 bez

Jz

m

Stettin 13 Febr
Caſſa 8,00 M

Berlin 1300 kg mit Faß in Poſten von 100
Kündigungspreis M
Febr März 22,7 per März April per April Mai per
MaiJunt MAntwerpen

men 13 Febr

50 Br
burg 13 Febr

r

Febr Amtl gert

Petrolenmn
j Telegr Schlußbericht Ruhig Standard whlte

per März 7,00 Br per April 7,05 Br per Mai 7,10 Br per
Telegr Feſt Standard white loco 7,15per Febr 7,00 Gd per Ang Des 7,55 Gd 135 Vr

Telegr Petroleum loco alte Uſance 205 Tara

Notizen ſowohl für Baſis 96 als auch für Baſis 880 Rendement bislang nur
ilandsraffinerien bezahlt Die dieswöchentliche Preisbeſſerung beziſfert

für den Ctr und beläuft ſich der
ucker beſonders gemahlene
anhaltend guter

und gelang es Verkäufern dafür nicht nur feſt behauptete vorwöchentliche
fondern in den letzten Tagen auch 25
mahlene Melis würde in höheren

Pfg höhere Preiſe zu bedingen Ge
oſten zum Export beſt mmit aus dem Markte

mmen Melaſſe beſſere Qualität zur Entzuckerung geeignet 42 43
iität nur zu Brennere zwecken

M per 50 kg

e rfrer loco 42,50 pr Febr 42,60 pr

Telegr Feſter pr Febr 34 Br pr März
April 34 Br pr April Mai 347 Br pr MaiJuni 34 Br

280 pr Febr 47,76 pr März 47,75

tr Termine ſtill Gekündigt Etr
Loco 23,20 bez

18 Febr Telegr Schlußbericht Raffinirt Type weiß

achtung

per 1
w

n
O

Kalbſlelſch 1,60 1,50

kg Eier 69

New Yörk 12 Febr rin New Pört 7e7 Gd do do in Philadelphia 7 Gd rohes Petroleumin New Port do Plpe Une er lſeetes D C
Raffintrtes

Butter Eier Fleiſch
Ermittl d kgl Pol

auchſleiſch 1,00 1,20
Hammelſleiſch 1 9,30 M ButterC eNew Hort 12 Febr Telegr Speck 7

Rindſlei
weinefleſch

Leipziger Börſe vom 13 Februar

e

troleum 70 Adel Te

von der Keule

Abfahrt der Eisenbahnzüge von Halle

a Fahrt nar bie Eichenberg b Fahrt nur bis Nordhausen
Fährt nur bis Finsterwalde d Fahrt nur bis Erfurt

e Fahrt nur bis Bitterfeld

Ankunft der Eisenbahuzitge in Ralie
ron Vm Vm Vm Vm Nm Nm Abd Abd Abd Nechia

65288 811 1 88rn e n e n en en sMagdeburg 228 740 102 Il s s 91 10Nordh Kassel 6552 T 103 Il 510 S 10Sorau Guben 7,b

en hThüringen 2s T7gce 1088 Ia 1517 85 lloRaſfintrtes Standard white Berlin Bitterf 496 79d o I 7 S c in
per dieſen Monat 28,2 per Aschersleben 87 10s s Wer

a Kommt von Nordhausen
e Kommt von Erfurt

b Komiot von PFalkenberg
d4 Kommt von Bitterfeld

rungen für paſſende ſchöne Qualitäten veranlaßt wurden Die Exporteure folgten loco 172/ bez 172/ Br per März bez 179 Br per April bez 17 Sehnellzug III KRasse Schuellzug III Klassoder raſchen hieſigen Preisſteigerung nur langſam und ſind überhaupt die höchſten Br per Sept Dez 188 bez 1877 Br Kuhig 5 Lokalzüuge II IV Klasse ohne Gepäckbeförderung

S v 77 7 h h ß r x S c e re c 5 e r r manRuſſ Engl Anl konſ de 1870 5 99,90 bz Saalbahn 1105 20 G Braunſchw Eiſend Brt Berliner Große PferdebahnBerliner Vörfſe 13 Februar do do de 1871 5 9892 t Weimar Gera 5 71,20 bzG a 103,40 G do Aen Venaat a
Dent de do 77 Pſd St 20 5100 25 dz6 Bresl Schw egrb 194406 Egert MaſchinenfabrikPreuß n Deutſche Fonds do 80 Pfd St à 20 4 34,00 bz BankAktien KölnMi w 02,25 Anhalter Maſchinen

W Reichs Anleihe 4 11104,20 do Orient Anleihe I 565,90 bzG Aachener Diskout 109,50 G do VI 106,39 G Bresl WaggonFabr LinkePreuß konſol Staats Anl 4 104,40 do Pr Anl de 1864 5 147,106 Berli e 131,00 G do VII 104,10 b G lle aſchinen Fabrikdo do do 104 8665 do Pr Anl de 1866 5 mer Koſt e S SaueSorau v St g 105 90 8 S We e tenStaats Schütdſcheine S 9980 Ruf Rente isss 10 t Zandetegetenſchaft Nagdeb Halberſt de is85 12100 Suche derrStaats Pr Anleihe 1855 3 145,70 dz Luiſe eine Se e 21 HörfenKommiſſtoneeen e 1060 e do Leipzig A O 106,00 G LChemnitzer Werkz Zimmerm
Berl Stadt Sbnigation 168,75 38 Schwes Staatsdinſeihe 1875 Zorn paneg verteger 1 180808 do e e nen SchaereProvinzial Pfandbrieſe g Hypoth Pfandor z r DZraunſchweiger Bank 90 75 do Wittenberge 87,50 G nifacinus
Landſchaftliche Central 4 102,60b n do 510180 éß do Kredit 1c360 z NMainzLudw gar kouv 4 1101,90 G Bochumer Gußſtahlvſenſche nene 101 0 War e Flandor Bremer Bank g 107,806 1878r I 102,25 dzG Seeächſiſche zo hgente mütei 4 62408 2 Breslauer Diskonto Friedthl 00 G em o nrrRenten Briefe gen den nete e e e en e er g e e e e e e aPommerſche 4 102,25 do Papier Rente 5 78,10 ehe d e do 49 gar Lit A 104,25 B Welſenkirchen BergwerkPoſenſhe 10228 do Eiſenbahn Anl 5161,50830 Sarer eent re e Se e ePreußiſche a 102,25 u do 4 2 ibernia mrockSe Jun aus Elfenb Deſacer Lande Page do h 104 28 rer VergwertSchleſiſche l103 o Dn u ansl Eiſenbahn St Deutſche an 16000 b echte Her er nigs u LanrahütteBad Präm Anleihe 1867 4 1382,50 B u St Prior Aktien do Genoſſenſchaft d ine r E 104,00 G n i tonv
do 38 Fl Obligationen 268,00 BAagchenMaſtricht 80,00 b DiskontoKommandit 209 50 do e Magdeb Wer VergwerksüeſBayer PrämienAuleihe 4 13449 ſltona Kiel Sresdener Sant l e h wer re e e e e See e e re van0 g s h l n I7 7 s e x 4 7Sinn Pr S e e e Setreder Matterbant o ee et S do Böhmiſ Weſchahn 3 12725 Sornas See an r r vzG o m 105,600 Schleſiſche Zinthutte Brior

e Bee e e e e ten e e gegeben ger geeSächſiſche g e nleihe 75 10 DortmundGren Enſchede 681,40 b Landwirthſchaftliche Bank 83,75 G KaſchauOderberg 83,40 G Glauzig Zucker Fabrik
do Kente 10 G DuxBodenbach I 154,60 Leipziger Kredit 175 00 bz do Gold 102,20 G Deſſauer SasGalizier Karl Ludwig t 112,90 en er 188 996 Kronprinz Rudolf 84 72,70 dz Magdeburg allgem Gas
Jn und ausländiſche T e r Magrebatger van g in 187,80 b Lemberg Czernow IV 83,406 Cröllwitzer Papier FabrikHypothelen Pfandbrieſe Korn dueeheehn S z 76,0 do e Hrivatdane v her Franz e W Se 29 er en an e

AnhaltDeſſauer Pfandbriefe 100,70 b Ludwigshafen Bexbach 215656 NMallerbant 125,00 dzG do Netz neue 398 00 Leben ater Verein
Deutſche Hypothetenbank 32,80 b Mainz Ludwigshafen 108,00 Meininger Kredit 104 b do 99 10 v Voigt Winde GummiGothaer Präm Pfandbr I 27/50 b MarienburgMiawta 85 75 d Nationalbauk ſ Deutſchland 91,00 b Oeſterr Rordweſtbahn 85,50 dz Volpi S Schlüter Gummi

do do II 36,30 bzG Niederſchleſiſ Märtiſch gar 4102,00 B Norddtſch Grund Kreditbaut 4 41 25 d do 1874r Pr 105,20 Krupp ial Odli vmib Hyp BankPfandbr 95,75 d NordhanſenErfurter 453,78 vz Oeſterreichiſche KreditAnſtalt 4 b getts ilſenPrieſen fr 73 25 B Dortmunder Unſon Prr m nnldb 5 111,906 do St ütt abgeſt 08,30 z Preuß e le 4104,75 bzG Subn Bahn Lomb 314,25 vz6 Bergw 2
do Sexr 103,00 G berſchleſi i 274,00 do Centralbodenkredit W do Oblig 104,25 ö Tze n O ſiſche J S v do Hyp Alktteiane 1 235 r v Waſch Oblit W e T v S 14 mPreuß Centh unkündb 114,30 G Oeſterreichiſche Nordweſibahn 295,00 do mmobilienbank J W v do Gold 101,75 B g

do do 100 rc 5 102,70 G do Elbtha 927 50 Keichsbank Antheile 134,40 b de Oſtsahn I S 8200 z Amſterdam 100 8 T100 rc z 8 Ohprensiſche üddahn a S e 11925 6 haun w Brüſſel u Aniw 6 Tdo vwpothe Kulſſche St gar Gro S e See er tion n den l edo do Y IX 102,00 bzG Südweſibahn 5 65,69 z Süddeutſcher Bodeunkredit 13600 36 Erode Ruſſiſch 72 00 b en öſierr W 100 8 Tdo do VII 99,00 bzG RybdinstVolog ,90 b Sereinsbant Berlin 110,40 G Kozlow Woroneſch 100,80 G i0o en 3 W dsRuſſ Bodemredit grht 95,60 do 3 Em 87,10 z Weimariſche Bank 79,00 b Hurst Kiew 1102,30 bzG SS 25 00do Centraldode Pfob 88,75 ba S p ß e c Weſtfälrſche Bank 103,00 G e e t DtargardPoſerer gar u Brt an Berlin 40 bank DistontoAuslandiſche Staats und Südoſerreich St Komb Eiten a e ten e Wo oeiigätien ä e e Gene War eWarſchan Wien 4216,75 b nd Obligationen ja Soenw burg Wien 3e Wer Werrabahn Herg Mam mr 4 g n o8,006 Tenne e c

ente e 0 7 3 1 5 je eBieclt hege EtammPrioritätselktien z 7h tn 10 Werichaugzdien w Soll Silber und Banknoten
do derRente 69,50 B Berli 7ö b do o G i h 25,43do 88/50 d c 3 G do drdbaht D 1060 garskoeSelo 74,00 iſche 20,95 dzReute Guben3 it 1858 506 100 MagdeburgHalberſtadt Lit S Berlin Knhat JubuſtriePapiere ander eLooſe 20,10b3 MarienburgMlawka 5 115,10 b BHerlin Dresden gar I 102,50 G Ahrens Brauerei Mogdo er Se 80 Nordhauſen Er BDerlinGoritt io u d tenRumaäniſche Staats die r dhauſen furt u v nv 4 e Berliner Brauerei Tivoli e 121,50 vanzöſi Banknoten Bdo und nte 6 102,60 b Obverlanſizer 77,60 bzG Berlin Hamburg 111 kony 4 i 104 50 bzG do Uniondrauerei 00356 wde nen 8559 Hſtpreußiſche Südbahn tig G KerlinPotsdamMagd D I 10220 h do Vod Brauerei 10150 e ea 03,89 NjahchteMebiczanst /80 VeriinSteitin gär 10900 ba do Malch e Schwarht G l Ruſſiſche Banknoten 216
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S Kursbericht der Halleſchen Bankfirmen vom 13 Februar 1885
ne Kursnotiz Kursmitz4 l St Obl v 1882 101,75 G St Akt r e 285 B7 do v 1818 97 G Dörſt Ritm J At
40 Pfandbhr d Prov Sachſen 102,25 G Parafſin u Solarölf
40 Sächſ Prov Obl 101,75 G anmburger Braunk Aktien
a Mansf Gewerkſch Obl 101 G Vereinigte Th St Akt 99 G
a UnſtrutRegul Obl 100,75 G St Prior 128 G50 Hall Zuckerſ Anl 60 G Hall Brauerei Mich u Co 74 bz
59 Hyp Anl d Zf Körbisd 101,50 B Stamm Prioritäten derſ500 Hyp Aul d Cröllwitzer Akt d Cröllw Akt P 78 G

Act Pap Fabr 103 G Zeitze h an e 68 BHall BankvereinsAct 142 G nenf 280 B
ll ſede Sied Aet Akt MalzF Cönnern 2uckerfabrik Körbisdorf 93 G Akt Malz g Landsberg 2
uckerfabrik Glauzig 56,50 G Eilenb Katt Man Akt
an 126 G Kuxed BruckNiet Bgb B 1650 GA Th Braunk V 199 G Packhofs Aktien 450 GGiemm Prioritäten derſ 199 G

S der mit S Stuedas Rea o nagium n Figeben
beginnt ſein neues Schuljahr am Montag den 13 April 8 Uhr VormittagsAn dieſem Zeitpunkte inben Schüler Aufnahme für deſſen Claſſen Serta bis

Oberſeennda welche den t der Realgymnaſien gleichberechtigt
ſind Anmeldungen können brieflich an mich gerichtet werden auch bin ichzur Entgegennahme derſelben an allen Schultagen von 11 12 Uhr Vormit

W im e zu S Dr Richter

ſie nBeginn des neuen Schulzahres am 9 April

andnähen Flicken Stopfen Sticken 2Lafchinennähen gründliche Kenntniß der Nähmaſchinen verſchie
dener Syſteme und deren Apparate eWäſchezuſchneiden ſämmtliche Wäſchegegenſtände nach Maaß auf
eichnen und zuſchneidenWäſchenähen vollſtändige Wäſcheconfection

Schneidern Maaßnehmen Schnittzeichnen nach beſter Methode e
Zuſchneiden

Kleidernähen vollſtändige Confection alte Kleider können moder S
niſirt werder

utz machen
Buchführung Correſpondenz Rechnen Schönſchreiben

Literatur und Deutſch
Franzöſiſch und Engliſch Grammatik und Converſation
Kunſtarbeit Holbeintechnik doppelſeitigen Kreuzſtich Makrame S

arabiſche Stickerei ſpaniſche Spitzennäherei Rothſticken Weiß
ſticken Bunt und Goldſtickerei Stickerei Nähen echterPoints c c nach vorzü lichſter Methode S

Vorbereitungscurſus für Kunſtarbeit
3 Für Penſionärinnen gediegene wirthſchaftliche Ausbildung in Bezug

auf Ordnung des Hauſes der Wäſche c
Um vielfachen Wünſchen entgegen zu kommen können von OſternL an kleine Zirkel von je acht Damen in ſämmtlichen Curſen ſeparat

Unterricht empfangen
Anmeldungen und Proſpecte bei der Vor

Wilähagen

Fauſmanniſher Verein ernhmg

Wir machen die r Eltern deren Söhne Kaufmann werden wollen
darauf aufmerkſam daß wir die Vermittelung von a n S denbig en Platz gratis übernehmen Wir bitten diesbezügliche Wagenöalichſt bald bei uns zu bewirken m bemerken noch daß
Zehrüngen Gelegenheit geboten iſt un

Kanfmänniſche Fachſchule

hierſelbſt zu beſuchen er VorſtandAl Kanzel z en Veklei
irch en ch muck dann liefert die ahnen Sderei mann

VFranz Reinecke Hannover Georgſtr 21

Haupt Depöt
der Braunschweiger Gemüse Conserven von

Gebrüder Grahe
anerkannt als Feinste Fabrikate ff junge Erbsen

Spargel Bohnen Carotten Morcheln Steinpilze ete
in nur prima Qualität

liefert zu Fabrikpreisen franeo HalleJunläms Bethge Leipzigerstrasse 2

Wir empfangen abermals 40 Stück der beſten

Peigilchen Arbeitspferde I Kl
M nnd ſtellen ſolche von Sonnabend den 21

d Mts an unter den billigſten ronlanten
und reellſten Bedingungen zum Verkauf

S Grossmann Sohn
4

Ein Transs rDäniſcher theils Ilerde

nur imir re n
N Victor in HalleMagdeburgerſtr 37

aS

S

c S A

4 c 4 71c

Berlin We edrichſtrafte 72
er r egr Adr Welgertbank BerlinWir empfehlen uns zur geecr beſten und verſtändigen z
m aller Börſengeſchäfte und verlangen nur einen mäſfinſchuft Selbſt an der Börſe ſonſt nur per Caſſa

können bei uns auch anf t gehandeit werdenPrämiengeſchäfte pernſe tion mit h rtem Riſico und un
beſchränktem Verdienſt beſonders berückſichtiede Auskunft über Spekulation und Sitalsanlage wird

achverſtändigen bereitwilligſt ertheilt Coupons Einlöſung gratisAuf Wunſch erhalten unſere auswärtigen Committenten täglich aus

l en a a e 58 eUlmer DombauLooſe
iehung am 23 24 und 25 Februar er

30,000 10,000 Mark baar ſind à 3,50 zu habenCo und W König Expedition der Saalezeitung inautaggin

W a Sün Nüngteran Lotterie
Hanpttreffer

in waren Gelde ohne jeden 2lbzuo

Wir bringen hierdurch zur öffentlichen Kenntnißnahme daß die
Ziehung der III Serie unſerer 3 Mark Looſeam 23 24 u 25 Februar d J

Rathsſaale tattfindet
i t t Ulm den 38 Januar 1885

Der Vorstand des Münsterbau Comités

r Heim

W Looſe bei der e

S n beste echte Pabrikat ist en mit
vielen goldenen Medaillen Ko genügt für 100 e

Vorräthig in allen feinen Geschäften der Branche
Fabrikanten C Blooker Amsterdam

H NESTIBES e S
2 r

17 jähriger Erfolg

21Auszeichnungen e Zahlreiche

worunter S J8 Ehrendiplome G ISS
u ersten medicinischen8 gold Nedaillen Antoritäten

Vollständiges Nahrungsmittel für kleine Kinder
Eraatz bei Mangel an Muttermilch erleichtert das Entwöhnen leicht undvollständig verdaulich deshalb auch ERVWACESENEN bei IAGIEN

LEIDEN als Nahrungsmittel bestens empfohlen
BüchroZum Schutz gegen die zahlreichen Nachahmungen führt

die Unterschrift des Erfinäers Henri NestlIé
Verkauf in allen Apotheken und Drogen Hanädlungen

S und Scu e m Satſeae

I männiſche Kenntmiſſe ſind et re

enth n e
Retto Verdi Patent

en elgert

Professor Dr Lieber sNur G mit

W ren Kraft isxfrur dauern r e
gendverirrungen entſtandendieſer b Vleichſncht Angitgefuvle Kopnicoen

Schutzmarke Migräne Herzklopfen Magenleiden
beſchwerden e

Das Nerven Kraft Elixir aus den edelſten Pflanzen aller 5 5 Welt
theile nach den neueſten Erfahrungen der med Wiſſen chaft von einer
Autorität erſten Ranges zammenge t bietet e greh die volle Garantie

e barer e d de wieu haben in zig in er Apotheke in iöwen Apotheke Brüderſtraße 2 voto SHaue nur in ber

verſendetI Heſcifreeget Dnentgeltlich

ottes Rettungt ein GalanteriePorzellan u Spiel wagrengeſchaft von Trunkſucht J 2 ohne Sie
Aſtändig zu beſeitigen Nmit ſämmtlichen Waaren ſofort oder tſpäter wegen Krankheit des Beſitzers an r Berlin C Ro S

underte vom Berfür ca 2000 zu übernehmen Kauf gerichte geprüfte
derlich Reflektanten wollenunter K 469 in d Exp d Ztg J

Rheumatismuskranke
ückenmarks und Rervenleidende

finden rhins durch die garanChiniegens dich vaeh75 Proz
etto Verd ienſt r burg SeSrenieg t la kann z n emſin le n ru e ſeh i werden teſten g

We rgzr

i r z n Se e Seunter e V durchstein Vogler Leipzig

Leipzig en e e Sohaumanns
2

e
m Nae

e auh Bunte de Gekdenge
n gar Stelg5 e erzielt bei UeberſchußKin Haus mite net ter a er et ellelen

S e a im En1g
6 wrörbrh

m

Halle i e e e

76,000 30,666 10,00 a

I Pavillonform
gesucht

tographie sub 1028 an G Müller

Tpeaſmg

ges e amburg Herrengraben c

Wiſſenſchaftlich
vrbereignssanſt

angehende Kadetten z See
Der neue Kurſus beginntan Monias de den 20 Scheürer d J

ie e t

Amerika

Mit den neuen Schnelldanwfern d

Norddeutſchen Llotzd
kann man die Reiſe

von v
W

cher Note de b
Vockeren Haupapah

Magdeburg Kronprinzenſtraße 8

Ausstellungsschrankfür Schirme und Stöcke
Off mit Preisangabe und Pho

NehfBg Annonc Exp Görlitz
Getr Herren u Damenſachen Win

terüberzieher und ſeid Kleider kauft
Frau Hohmanun kl Ulrichſtr b
Kafſee gebrannſ
Ceylon e ieng

on und aromatiſch im Geſchmackd 170 hr Mysore Perr hochfein und kräf
tig à Pfd 160

Ceyion a gpnis fein und
kräftig à Pfd 140 4

C Keiner flagpobnis gut
und kräfti u à Pfd 120 5

w mild und rein à PfdSers direkte e ge bin in der Lage

e Kaffee s zu den billigen Preiſen
ugebenbe Kaffee s gebe bei Entnahme

von 10 Pfd i W En Iaao 3
R ine Ja v
Ap e nen

r üOrt a re25 Stück 1 60 5aſiatiſche San
ital Haſelnüſe

à Ka 70 4v

eigenlles in vor a Suzlitat fferirt

a i iche odie Süd rüchtehandlung von

Gustav Sponner
Halle a/S

groſte Klausſtraße S

Geſucht für Bergwerke ſtart
Schwarten

der Prabenbbaglen 1,10
chteneVrettw
anren

p cbm zu offeriren Offerten u
V 963 an ensMagdeburg

e irt Beſt Wal
kann eine großere 7 Sehr Roggen Ha

Erbſen abgegeben wer
erfahrendurch den nete Herrn

Hartmann

Münchener Bier

eter ei Tälteſten und gröſttenreien Münchens cher
tende Abnehmer ſeines vor
züglichen Bieres ingl

Directe L
O
befördert die Annoncen Ex
pedition von Haasenstein

Vogler in München

Vogler

Auf der
daun bei
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